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Samstag, 21. August 2021

RÜSSELSHEIM. Die Gründerin
der Gruppe möchte gerne ano-
nym bleiben – im Internet auf
der Facebook-Seite nennt sie
sich „Rüsselchen Stein“. Dort
geht es, wie der Name schon
sagt, um Steine. Mit der im ver-
gangenen Corona-Jahr aufge-
kommenen Aktion der Stein-
schlangen haben die Künstler
nichts zu tun. Die „Rüsselstei-
ne“ sollen aufWanderschaft ge-
hen, während die Steinschlan-
gen an Ort und Stelle immer
länger wurden.
Ursprünglich kommt die Idee,

Steine zu bemalen und in der
Natur auszulegen aus England.
Von dort aus schwappte das
Ganze nach Hamburg, wo sich
die „Elbstones“ gründeten –
und schließlich fanden sich
auch in Rüsselsheim Menschen
mit malerischen Fähigkeiten
zusammen. Steine werden be-
malt und lackiert, im Wald aus-
gelegt und sollen dem Finder
ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern. Damit die Steine wan-
dern, besagt eine der Regeln
der Gruppe, dass diese am
Fundort fotografiert und in der
Facebook-Gruppe gepostet wer-
den sollen. Dann kann der Fin-
der den Stein mitnehmen und
an einen anderen Ort bringen
und wieder auslegen. Dabei ist
es auch gewünscht, wenn auch
nicht zwingend erforderlich,
dass für den entnommenen
Stein ein anderer hingelegt
wird.
„In Deutschland gibt es mitt-

lerweile etwa 1000 Gruppen,
unsere ‚Rüsselstein-Gruppe‘
hat fast 1700 Mitglieder, ob-
wohl sie erst im Oktober 2019
gegründet wurde“, erzählt Ni-
cole Seeba. Gemeinsam mit
Sandra Dornheim ist sie imMo-
deratorenteam der Gruppe. Im-
mer mehr Aktive seien imWald

zwischen Raunheim und Rüs-
selsheim, in Bauschheim, dem
Stadtpark oder der A-Siedlung
unterwegs, den suchenden
Blick immer auf den Weges-
rand oder Baumstümpfe gerich-
tet. Das Naturfreundehaus sei
ein beliebter Treffpunkt und im
angrenzenden Wald habe sich
eine wahre Pilgerstätte gebil-
det.
Ein kleiner Trampelpfad führt

die beiden an einen knorrigen
Baum, darunter steht der
„Wächter“ – ein formvollende-
ter Stein, der an eine Mischung
aus Inkaskulptur und Miniatur-
statue von den Osterinseln er-
innert. Mit kräftigen Farben be-

malt, möchte er bitte dort lie-
gen gelassen werden, da er die
Tauschbörse auf der anderen
Seite bewacht. Diese Tausch-
börse ist ein umgewidmetes Vo-
gelhäuschen, in dem ein Setz-
kasten integriert ist. Nicole See-
ba öffnet die Tür, entnimmt
einen Stein und legt dafür einen
von ihr bemalten hinein. „Wir
sind mittlerweile mit Stoffbeu-
teln unterwegs, denn beson-
ders an Wochenenden finden
wir bis zu zwölf Steine“, freut
sich Sandra Dornheim. Aus
einem Beutel ziehen die beiden
richtige kleine Kunstwerke,
vom Marienkäfer über eine
zum Anbeißen echt aussehen-

de Erdbeere bis hin zur filigra-
nen Arbeit eines gewissen
„J.P.“, der akribisch jeden Mau-
erstein des Stadtparks auf die
winzige Fläche gebracht hat.
„Auf manchen Steinen stehen
auch einfache Botschaften, wie
zum Beispiel „Save the Planet“
oder „Nimm deinen Müll mit“
oder „Rettet Lebensmittel“.
Dass so mancher Stein eine lan-
ge Reise hinter sich hat, be-
weist der mit einem Bärchen
verzierte Stein aus Tschechien
oder der aus Borkum, auf dem
zwei Ortsschilder zu sehen
sind.
„Wir bemalen mit Acrylstiften

oder Pinsel die Vorderseite, auf

der Rückseite werden der Grup-
penname „Rüsselstein“ und
das Künstlerkürzel vermerkt.
Wir freuen uns beim Auslegen
und wenn wir Steine finden“,
sind sich Seeba und Dornheim
einig. Dahinter stehe kein Pro-
fitdenken, und es gebe auch
keine eigene Homepage.
Der Gipfel der gemeinsamen

Kreativität findet sich auch un-
weit des Naturfreundehauses
im Wald. Dort, im verwunsche-
nen Land, wird seit etwa zwei
Wochen Schlumpfhausen neu
aufgebaut, indem zahlreiche
Schlümpfe um ein kleines blau-
es Häuschen angesiedelt wer-
den.

Kerbezeitung
wird verteilt

RÜSSELSHEIM (red). Vor allem
der Tradition wegen, sagen die
meisten Haßlocher Kerwe-
borsch und Kerwemädscher,
seien sie auch in diesem Jahr
wieder mit dabei, um die „Hass-
lischer Kerb“ hochleben zu las-
sen. Trotz Corona-Einschrän-
kungen freuen sie sich auf vier
„Feiertage“ zwischen dem 27.
und 30. August, heißt es in einer
Mitteilung der Kerbegesellschaft
Haßloch 1988.
Was sie noch alles zu berich-

ten wissen über sich und was
Haßloch für sie bedeutet, ist der
aktuellen Kerbezeitung zu ent-
nehmen, die auch in diesem
Jahr wieder neu aufgelegt wur-
de und ab Samstag, 21. August,
an alle Haßlocher Haushalte
kostenlos verteilt wird. Mit
Grußworten, unter anderem
vom Oberbürgermeister der
Stadt, beginnt die 48 Seiten star-
ke Schrift, ehe die Kerweborsch
und Kerwemädscher vorgestellt
werden. Es folgt ein Interview
mit dem fünffachen Kerwevad-
der Kenneth Meierhöfer (Re-
kord). Weitere Artikel beschäfti-
gen sichmit der Eingemeindung
des Ortes vor 70 Jahren sowie
den Jubilaren. Ausführlich wird
auch über die Lebenserinnerun-
gen der einst in Haßloch tätigen
Ordensschwester Stanislaus Si-
ckinger berichtet. Abgeschlos-
sen wird das Ganze mit einem
Interview mit der bald 93-jähri-
gen Katharina Oder, die den
Kindergarten der Vinzentinerin-
nen noch hautnah erlebt hatte.
Und auch wenn es die Haßlo-

cher Kerb nicht in klassischer
Form geben kann, bittet die Ker-
begesellschaft als Zeichen des
Zusammenhaltes trotzdem da-
rum, wieder Zaun, Fenster und
Türen in den Kerwefarben rot
und weiß zu schmücken.

Sandra Dornheim (links) und Nicole Seeba sind im Moderatorenteam der „Rüsselstein“-Gruppe. Foto: Volker Dziemballa (VF)

Eine malerische Idee
Die imWald ausgelegten bunten „Rüsselsteine“ sollen dem Finder ein Lächeln ins Gesicht zaubern

Von Natalia Schmidt

Beim Training darf
der Spaß nicht fehlen

Mit Rekord-Teilnehmerzahl geht Hockeycamp
des Rüsselsheimer Ruder-Klubs zu Ende

RÜSSELSHEIM (amm). Mit
einer Rekordzahl an Teilneh-
mern ging am Freitag das Ho-
ckeycamp des Rüsselsheimer
Ruder-Klubs (RRK) zu Ende.
110 Jungen und Mädchen der
Altersgruppen U12 und U16
kamen an fünf Tagen am Som-
merdamm zusammen, um auf
den beiden Kunstrasenplätzen
zu trainieren und sich in der
Kunst des Hockeyspielens
fortzubilden. Im Vordergrund
stand dabei nicht nur das Er-
lernen von Techniken, Tricks
und Kniffen, sondern auch
der Spaß und das Spiel. Und
für besonderen Spaß sollte
der Mottotag „Just White“
sorgen, ebenso wie der Wett-
kampf, für den die Woche
über Punkte gesammelt wur-
den und bei dem es kleine
Preise zu gewinnen gab.
„Ich bin schon zum dritten

Mal da“, berichtet die neun-
jährige Charlotte, die mit
ihren Freundinnen Nele (8)
und Aletta (9) feststellte: „Das
ist super hier, man lernt Ho-
ckey, trifft Freunde und macht
außerdem noch Spiele“. In
Gruppen waren die jugendli-
chen Spielerinnen und Spieler
aufgeteilt. „Morgens sind
zwei Gruppen der U12 am
Start, mittags dann zwei
Gruppen der U16“, erklärt
RRK-Sprecherin Katja Ho-
sang. „Gut zwei Hände voll
der Teilnehmer sind von aus-
wärtigen Vereinen, der Rest
vom eigenen Verein.“
Dass in diesem Jahr so viele

Hockeycamp-Teilnehmer am

Start waren wie nie zuvor, er-
klärt sich Hosang damit, dass
viele ihren Urlaub vielleicht
doch lieber zu Hause verbrin-
gen wollten.
Während einer kurzen Pau-

se, in der die Hockeybegeis-
terten sich darüber austau-
schen, wer am besten „ge-
heppt“ hat und sich mit Obst,
Müsliriegeln und Getränken,
die vom Gewerbeverein Rüs-
selsheim und dem Rotary
Club Rüsselsheim-Mainspitze
gespendet worden waren,
stärken, blickt einer der 27
Trainer des Camps zufrieden
über das Gewusel. „Das beste
Feedback ist, wenn die Kinder
Spaß haben“, sagt Niklas Is-
selhard, der berichtet, dass
nicht nur die Kinder und Ju-
gendlichen zusammenwach-
sen, sondern auch das Trai-
nerteam vom Hockeycamp
profitiert. „In den Pausen hat
man auch mal Zeit zum Ge-
spräch, rückt näher zusam-
men und man realisiert, wie
wir als Trainerteam unterei-
nander verschieden arbeiten“,
beschreibt Isselhard die He-
rausforderung.
Organisiert worden war das

Hockeycamp von Liz Meneg-
hello de Abreu, der brasiliani-
schen Trainerin der ersten
Männermannschaft des Ru-
derklubs. Und blickte man auf
die strahlenden Gesichter der
Teilnehmer, lässt sich zusam-
menfassend sagen: „Da wur-
de, wie beim RRK üblich, ein-
mal mehr ganze Arbeit geleis-
tet“.

KURZ NOTIERT

Live-Interview
RÜSSELSHEIM (red). Radio

attac wird am Sonntag, 22.
August, von 14 bis 16 Uhr ein
Live-Interview mit Thomas
Ebermann zu seinen Betrach-
tungen zur Pandemie im
Buch „Störung im Betriebsab-
lauf“ führen. Lars Schlaphof
nimmt im Gespräch zu den
Ergebnissen seiner Master-
arbeit zur Zwangsarbeit bei
Opel im Zweiten Weltkrieg
Stellung. Musikalisch wird an
den 50. Todestag von Louis
Armstrong angeknüpft. Radio
attac sendet auf Radio Rüs-
selsheim, UKW 90,9 und
www.radio-r.de.

Radwanderung
RÜSSELSHEIM (red). Der

Odenwaldklub lädt für Sonn-
tag, 22. August, zu einer Rad-
wanderung ein. Die insge-
samt etwa 28 Kilometer lan-
ge Tour wird über Nauheim,
den Hegbachsee und Mönch-
bruch zur Klubhütte führen
(Ankunft circa 13 Uhr). Bei
schlechtem Wetter wird es
eine Wanderung direkt zur
Klubhütte geben. Die Hygie-
neregeln sind einzuhalten.
Treffpunkt ist um 11 Uhr am
Brauhaus Haßloch, An der
Wied 1. Weitere Information
gibt es bei Thomas Völker
unter 06105-23359. Gäste
sind willkommen.

Musikkurse
RÜSSELSHEIM (red). Im

nächsten Schuljahr bietet die
Musikschule wieder neue
Kurse in musikalischer Früh-
erziehung (für Kinder ab vier
Jahre) in Bauschheim und
Königstädten an. Für den Ein-
stieg ist keine Vorerfahrung
nötig, teilt Kultur123 mit.
Termin in Bauschheim (Otto-
Hahn-Schule) ist dienstags
um 16.40 Uhr, in Königstäd-
ten (Grundschule) mittwochs
um 1630 Uhr.

HILFE & SERVICE

Notfallnummern

Feuerwehr & Notarzt: 112

Polizei: 110

Giftnotrufzentrale: 06131-19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

116117

Telefonseelsorge: Evangelisch

0800-1110111, Katholisch 0800-

1110222

Weißer Ring (Hilfe für Kriminali-

tätsopfer): 116006

Zahnärztlicher Notdienst:

01805-607011 (kostenpflichtig)

oder www.kzvh.de

Tierärztlicher Notdienst:

Tierklinik Hofheim

Hofheim, Katharina Kemmler-Str. 7,

Tel. 06192-290290

Dres. C. & K. Blendinger

Hofheim-Wallauf, Robert-Bosch

-Str. 12 Tel. 06122-535 8680

Apotheken-Notdienst

Notrufnummer: 0800-0022833

Samstag

Weilbach Apotheke

Flörsheim am Main, Frankfurter

Str. 25, Tel. 06145-33468

Apotheke am Ballplatz

Mainz,Weißliliengasse 31,

Tel. 06131- 530 887

Stadt Apotheke

Kelsterbach, Martin-Luther-Str. 3,

Tel. 06107-2212

Sonntag

Liebig Apotheke

Rüsselsheim, Liebigstr. 2,

Tel. 06142-95560

Rosen Apotheke

Hochheim am Main,

Weiherstraße 12, Tel. 06146-835084

Main Apotheke

Hattersheim am Main,

Flörsheimer Str. 3, Tel. 06145-32400
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